
 
 
 
 
 
 
 
 

Corona Hygiene-/Nutzungskonzept für die Brühlwiesenhalle, Heiligenstock- und 
Rosenbergschulhalle 
(Stand 19.09.2021) 

Seite 1/2 

für die Abteilung Handball des TV Hofheim und der TUS Kriftel 
Das Konzept hat Gültigkeit für alle Mannschaften des TV Hofheim und der TuS Kriftel bzw. 
der MSG und JSG Schwarzbach 
 
Die nachfolgenden Regeln gelten ab sofort für den Trainingsbetrieb sowie Freundschafts- 
und Saisonspiele in der Brühlwiesenhalle, Heiligenstock- und Rosenbergschulhalle. 
 
Sportler / Teilnehmer: 
 

 Am Training dürfen nur SpielerInnen teilnehmen, die gesund sind und keine 
Symptome, wie z. B. Husten oder Schnupfen, haben. SportlerInnen, die z. B. an 
Asthma erkrankt sind, nehmen am Training auf eigenes Risiko teil.  
 

 Der Eintritt in die Hallen ist ausschließlich unter Einhaltung der 3G-Regeln 
zulässig (sowohl im Trainings- als auch im Spielbetrieb) 
 

 Bei Schülern können Tests über das Testheft nachgewiesen werden. Alle anderen 
müssen einen Test, nicht älter als 24 Stunden, vorlegen. Auch Schnelltests in der 
Trainingsstätte unter Aufsicht sind möglich. 
 

 Zur Teilnahme am Freundschafts- und Saisonspielbetrieb ist vom jeweiligen 
Mannschaftsverantwortlichen schriftlich zu bestätigen, dass alle Spieler, Trainer 
und Betreuer seines Teams die 3G-Regel erfüllen. Kann dies nicht bestätigt 
werden, ist der Zutritt für diese Personen zu versagen. 
 

 Wir empfehlen auch Geimpften und Genesenen, wenn dies in der Schule oder am 
Arbeitsplatz nicht sowieso geschieht, regelmäßige Corona-Tests durchzuführen. Hier 
kann z. B. der einmal wöchentlich kostenfreie Bürgertest in einem Corona-Testcenter 
oder ebenfalls kostenfreie Testung z. B. in Hattersheim drive-in (hierfür ist eine App 
erforderlich: chayns-App) erfolgen. Dort kann man sich so oft man möchte, 
kostenfrei testen lassen. Selbsttests sind ebenfalls möglich. 

 
 Beim Betreten der Halle ist auf Abstand zu achten, die Hände sind zu desinfizieren 

und ein Mund-Nasen-Schutz ist zu tragen. 
 

o Brühlwiesenhalle Eingang normal zwischen beiden Hallen über das Foyer, 
Ausgang der linke Notausgang Richtung Pestalozzischule 

o Heiligenstockhalle Eingang normal zwischen beiden Hallen, Ausgang der 
rechte Notausgang 

o Rosenberghalle: Eingang über linken Treppenaufgang, Ausgang über rechten 
Treppenabgang 

 
 In den Kabinen und Duschräumen ist weiterhin 1,50 m Abstand einzuhalten und die 

Personenzahl ist entsprechend begrenzt. 
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 Für Kinder und Jugendliche, die das 15. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 
besteht keine Anzahlbegrenzung. 
 

 Die Damen- und Herren-Toilette sollte möglichst nur einzeln genutzt werden. 
Anschließendes Händedesinfizieren ist selbstverständlich. Sollte eine 
Toilettennutzung nötig sein, so ist diese im eigenen Interesse vor und nach der 
Nutzung zu desinfizieren.  

 
 Das Training/Spiel soll so frühzeitig wie nötig beendet werden, damit sich 

unterschiedliche Gruppen möglichst nicht begegnen. 
 

 Trainingsmaterialien, die auch von anderen Gruppen genutzt werden, sind nach 
Gebrauch zu desinfizieren. 
 

 Nach dem Training/Spiel ist für ausreichende Lüftung durch Öffnen der 
Notausgangstüren zu sorgen. NUR BRÜHLWIESENHALLE 
 

Freundschafts- / Vorbereitsungs- / Saisonspiele: 
 

 Die Anzahl der Zuschauer und Begleiter sollte möglichst geringgehalten 
werden. Zuschauer dürfen die Tribüne nutzen. Der Zugang erfolgt wie gehabt mit 
Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske genügt). Am Halleneingang ist der Einlasskontrolle 
unaufgefordert der Nachweis für 3G (Geimpft, Genesen, Getestet) vorzuweisen. Ein 
Zutritt ohne entsprechenden Nachweis ist nicht möglich. Der Mund-Nasen-Schutz 
muss bis zum Erreichen des Sitzplatzes getragen werden. Es ist darauf zu achten 
den Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten (in der Brühlwiesenhalle sind daher 
3 Sitzschalen zum Nachbarn freizuhalten). Anweisungen des Hygienebeauftragten 
sind zu befolgen. Beim Verlassen des Sitzplatzes ist die Maske zu tragen und auf 
den nötigen Abstand zu achten. 

 
 Der Schiedsrichter sollte über einen negativen Corona-Test verfügen bzw. die 3G-

Regel erfüllen. Selbsttests unter Aufsicht sind selbstverständlich ebenfalls möglich. 
 

 Zeitnehmer/Sekretär müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen (OP-Maske genügt) 
und sollten über einen negativen Corona-Test verfügen bzw. die 3G-Regel erfüllen. 
Selbsttests unter Aufsicht sind selbstverständlich ebenfalls möglich. Die benötigten 
Gegenstände sind vor und nach der Nutzung zu desinfizieren. 
 

Bewirtung; 
 

 Unter Einhaltung der Corona-Regeln ist es erlaubt Kaffee und Getränke zu 
verkaufen. Die Getränke sollten bereits „Portionsweise“ abgefüllt sein. Es wird 
empfohlen nur einzelne Portionen wie Laugenbrezeln oder Muffins zu verkaufen, vom 
Verkauf von Kuchenstücken, belegten Brötchen, etc. wird abgeraten. 


